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O"b Kreisgruppe Coesfeld
Bemd Brtining
Am Dom 05
59348 LUdinghausen, den 12.03.20 t 3

Tel.i 02591/88112
bemd_bruenine@freenet. de

An die
Stadt Lüdinghausen
Herm Bürgermeister Richard Borgmann
Borg 2
59348 Lüdinghausen

Beh.: Einziehung der Wirtschaftswege in der Bauerschaft Tetekum
Bez.: Amtsblatt 05/2013

Sehr geehter Herr Bürgermeister Borgmann!

Gegen die Einziehung und Veräußerung des Wirtschaftsweges in Tetekum (Nähe
,,Fernsehturm") legt der BUND als Träger öffentlicher Belange Einspruch.

Der Weg mag zwar fiir den allgemeinen öffentlichen Verkehr keine Bedeutung mehr haben,
eine große Bedeutung hat er aber Iiir das ökologische Geff.ige der Feldflur in der Bauerschaft
Tetekum. Er unterbricht in der landschaftsgpischen weise die offene Feldflur und trägt vor
ort zur kleinräumigen Gliederung der Landschaft bei. Ein zur Zeit vorhandener Bewuchs mit
Gräsem und Hochstauden sowie mit aufkommenden Feldgehölzen, unterbrochen von einem
markanten Eichenbaum, ist wertvolles Refugium für Insekten, Vögel und Kleinsäuger. Bei
entsprechender Pflege könnte der Bewuchs mit Blühstauden noch wertvoller werden. Als
,,breiter Ackerrain" würde der nicht genutzte Weg einen wertvollen Beitrag zur Förderung der
arg dezimierten Artenvielfalt (s. Offener Brief des Landrats vom 15.01.2013) leisten. In
diesem Sinne gepflegt wtirde er auch vom BUND als Kompensationsfläche akzeptiert. Eine
schlechtere Lösung wäire die komplette Au$flanzung mit Feldgehölzen zu einer Feldhepke.
Not herrscht in der Landschaft gerade an offenen unbewirtschafteten Strukturen. Die
schlechteste Lösung wäre der Verkauf und die Bewirtschaftung als Ackerland.
Hinweisen möchte ich auch auf den derzeitigen Zustand des Weges. Auf Höhe des markanten
Baumes ist der_@. ln der Nähe zum Hof Tetekum 22 ist
der !99_.9\( mehreren Fuhren Erde aufgeschütlet und unpassierbar. Wenn diese Erdhügel
n i chTä3i$rsloffann" stund o@Gliilwe.de n, m u ss di e Eide
wieder abgetragen werden.
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FREUN DE DER ERDE

Mit freundlichen Grtißen!


